
Linguam Latinam discere – usus vel luxuria?
Latein lernen – Nutzen oder Luxus?
__________________________________________________________________________________
Beides stimmt! Latein ist ein nützlicher Luxus! Latein führt uns in eine vergangene Epoche, die überall 
lebendig ist …

1 Die antiken Götter leben in Kunst, Musik und Literatur weiter. Wir hören und lesen die 
Mythen, die ein altes Wissen in Geschichten erzählen - fremd und vertraut zugleich. Mythen 
sind Menschheitsgeschichten.

2 Die antiken Bauwerke sind Wunderwerke der Technik und noch heute von Nordafrika, über 
Europa bis in die Türkei zu bestaunen. Wer Lust hat, kann selbst bei Ausgrabungen dabei sein 
oder antike Stätten bereisen.

3 Die antike Philosophie erlebt zur Zeit einen Boom, weil sie uns hilft, eine heiter-gelassene 
Lebenseinstellung zu kultivieren und einen klaren Kopf in schwierigen Situationen zu 
bewahren.

4 Der Lateinunterricht bietet eine fundierte Sprach- und Grammatikschulung, die Sicherheit im 
Deutschen bringt. Wir verstehen, wie Sprache funktioniert und können uns besser 
ausdrücken. Lateinische Sätze haben eine andere Satzstellung als deutsche. Die Sätze sind 
kürzer, weil manche Wörter fehlen. Deshalb schauen wir genau hin und schulen unser 
Sprachvermögen. Wir werden Übersetzungskünstler.

5 Latein bietet eine gute Ausgangsbasis für andere Fremdsprachen. Die Hälfte aller Wörter aus 
dem Englischen kommt  aus dem Lateinischen. Es gilt also auch umgekehrt: Wer Englisch 
kann, lernt leichter Latein. Lateinische Wörter kommen in zahlreichen Produktnamen und in 
der Werbung vor.

6 Latein vermittelt Struktur und Orientierung. Vielen Kindern hilft das ruhige, konzentrierte 
und strukturierte Arbeiten zur Ruhe zu kommen. Rituale im Unterricht geben unruhigen 
Kindern einen Halt.

7 Latein war bis ins 19. Jahrhundert Wissenschaftssprache. Die Vorlesungen an den 
Universitäten wurden auf Latein gehalten. Kopernikus, Luther, Newton und andere schrieben 
ihre Werke auf Latein. Wir verstehen deshalb wissenschaftliche Texte mit ihren zahlreichen 
lateinischen Fremdwörtern besser, wenn wir Latein können. 

8 Das Latinum ist Zugangsvoraussetzung für verschiedene Studiengänge (Sprachen, Theologie, 
Geschichte, Archäolgie, Kunstgeschichte u.a.). Es kann aber auch an der Universität 
nachgeholt werden.

9 Lateiner sind weltweit vernetzt. Es gibt lateinische Chatclubs (greges garrulorum), lateinische 
Nachrichten und natürlich vicipaedia. Wer Lust hat, kann also auch lateinisch kommuzieren – 
nicht nur mit dem Papst.

10 Lateinlehrerinnen und –lehrer strengen sich heute besonders an, einen freien und kreativen 
Unterricht zu gestalten, weil sie mit den modernen Sprachen um die „Lebendigkeit“ 
konkurrieren. Deshalb macht Latein Spaß – meistens jedenfalls.

Informationen über Latein als Studienvoraussetzung
www.altphilologenverband.de
Lateinische Nachrichten hören
www.radiobremen.de/nachrichten/latein/
www.radiovaticana.org/tedesco/nuntii_latini.htm
Lateinisches über Latein erfahren
http://de.wikipedia.org/wiki/Latein
http://la.wikipedia.org/wiki/Lingua_Latina
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